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Programm für den Vormittag:

• „Warum müssen wir rasch aus fossilen Energien aussteigen?

Wie müssen wir die Wirtschaft umbauen?“ 

Univ.-Prof. Dr. Karl W. Steininger 

Universität Graz - Wegener Center, Professor für Klimaökonomik und Nachhaltige Transition

• „Herausforderungen auf dem Weg zur Klimaneutralität in Österreich“

Dr. Christoph Streissler

AK Wien, Abteilung Umwelt und Verkehr 

• „Welche Unterstützung für Unternehmen stehen zur Verfügung“ 

DIin Theresia Vogl 

Klima- und Energiefonds, Geschäftsführerin 
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Programm für den Nachmittag:

• Beschäftigungspotentiale und arbeitsmarktpolitische Instrumente mit Fokus auf 

Transformation der Ökonomie zur Klimaneutralität 

Michaela Neumann, MSc

AK Wien, Arbeitsmarkt und Integration sowie Lektorin an derUniversität Graz

• Workshop: gewerkschaftliche Branchenarbeit mit Fokus auf Betriebsarbeit 

Georg Grundei, dipl.

GPA, Wirtschaftsbereichssekretär

• Workshop: gewerkschaftliche Branchenarbeit mit Fokus Kollektivvertrag 

DIin Stephanie Veigl, BA 

GPA, Wirtschaftsbereichssekretärin



www.gpa.at
5 5

„Warum müssen wir rasch aus fossilen Energien 

aussteigen? Wie müssen wir die 

Wirtschaft umbauen?“

Univ.-Prof. Dr. Karl W. Steininger 
Universität Graz - Wegener Center, 

Professor für Klimaökonomik und nachhaltige Transition
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„Herausforderungen auf dem Weg zur 

Klimaneutralität in Österreich“

Dr. Christoph Streissler
AK Wien, Umwelt und Verkehr
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„Welche Unterstützung für Unternehmen 

steht zur Verfügung?“

DIin Theresia Vogl
Klima- und Energiefonds, Geschäftsführerin
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„Beschäftigungspotenziale und arbeitsmarktpolitische 

Instrumente mit Fokus auf Transformation 

der Ökonomie zur Klimaneutralität.“

Michaela Neumann, MSc
AK Wien, Arbeitsmarkt und Integration 
sowie Lektorin an der Universität Graz
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Workshop

gewerkschaftliche Branchenarbeit 

mit Fokus auf Betriebsarbeit

Georg Grundei, dipl.
GPA - Wirtschaftsbereichssekretär
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KLIMA-ERFOLGSBILANZ SEIT 1990
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TREIBHAUSGASEMISSIONEN 
ÖSTERREICH. EU-ETS-ANLAGEN NACH TÄTIGKEITSBEREICHEN 2018
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RÄUMLICHE VERTEILUNG IN ÖSTERREICH 
DER GRÖßTEN DIREKTEN TREIBHAUSGASEMITTENTEN
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EMISSIONSINTENSITÄT DER BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 
(T CO2E / EUR GVA)
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DIREKTE EMISSIONSINTENSITÄT IN ÖSTERREICH
VON BESCHÄFTIGUNG UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH 

TÄTIGKEITEN (2017)
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FIRMEN MIT DEN HÖCHSTEN EMISSIONSINTENSITÄT 
DER BRUTTOWERTSCHÖPFUNG (2017)
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ANTEIL PRODUZIERENDER BEREICH 
AN DER BESCHÄFTIGUNG

Quelle: WIFO



www.gpa.at
18 18

GESAMT-EMISSIONEN PRO BESCHÄFTIGTEN
IN [T CO2E]

Quelle: WIFO
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MÖGLICHE AUSWIRKUNG 
AUF BESCHÄFTIGUNG IM AUTOMOTIVBEREICH

19 Quelle: Syndex
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NEUE WEGE WERDEN BESCHRITTEN

21 Quelle: Syndex
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FRAGESTELLUNGEN 

AM BUNDESAUSSCHUSS 

METALL 2020

• Welche Anforderungen ergeben sich durch die Dekarbonisierung für die 

Qualifikation der ArbeitnehmerInnen? 

• In welchen Bereichen, Geschäftsfeldern und Tätigkeiten sind 

Arbeitsplätze gefährdet und in welchen Bereichen, Geschäftsfeldern und 

Tätigkeiten bestehen Beschäftigungspotenziale?

• Was können BetriebsrätInnen zu diesem Transformationsprozess 

beitragen? Wie und vor allem was können sie einbringen?

• Was braucht es für einen fairen und gerechten Übergang auf den 

Ebenen:

➢ Politik, AMS, Interessenvertretungen…

22
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FACHINPUT ZUR BETRIEBLICHEN 

WIRTSCHAFTLICHEN MITBESTIMMUNG

BUNDESAUSSCHUSS 2022

30
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DEKARBONISIERUNG UND TRANSFORMATION

Habe ich als Betriebsrat überhaupt die Möglichkeit auf 

diese große Zukunftsfrage Einfluss zu nehmen?

JA!
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Die BetriebsrätInnen unserer Branche sind nicht 

Passagiere, sondern bestimmen die Fahrtrichtung 

mit!

DEKARBONISIERUNG UND TRANSFORMATION
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DIE 4 GRUNDANSPRÜCHE DES ArbVG

✓ Das Recht auf laufende regelmäßige Information

✓ Das Recht auf Beratungsgespräche

✓ Das Recht auf Intervention beim AG, Behörden & 

Interessenvertretung

✓ Recht auf relevante Unterlagen

MITWIRKUNGSRECHTE 
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§ 89 – Überwachungsrechte

§ 90 – Interventionsrechte 

§ 91 – Allgemeine Informationsrechte

§ 92 – Beratungsrechte

§ 108 – Mitwirkung in wirtschaftlichen Angelegenheiten

§ 109 – Mitwirkung bei Betriebsänderungen

Mitglied des Aufsichtsrates
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WAS IST UNSER ZIEL?

• Wir drängen auf (frühzeitige) Einbindung, 

um Einfluss auf die Unternehmensführung bei zukunftsweisende 

Weichenstellungen nehmen zu können

• Unsere Branche nutzt vorhandene Werkzeuge, 

um die Herausforderungen des Wandels aktiv im Sinn der 

Beschäftigten zu gestalten

• Wir entwickeln einen Fragenkatalog für unsere Branche, 

um unsere BetriebsrätInnen bei der Mitwirkung an der 

Transformation zu unterstützen



www.gpa.at
36

WAS WOLLEN WIR WISSEN?
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NEXT STEP:

TRANSFORMATIONSLANDKARTE

• Emmissionsstatus

• Stufenplan zur Dekarbonisierung
• Planungschritte - 2025, 2030, 2040

• Stadium der Digitalisierung der Betriebe
• Datenbarrieren, Prozessstruktur

• Beschäftigungsstruktur und -entwicklung

• Unternehmensentwicklung und Strategien der Transformation

• Personalentwicklung, berufliche Bildung und Qualifizierung

• Mitbestimmung und Einbeziehung der Beschäftigten



https://app.sli.do/event/2X69kD7LYmpFL1z2w5jCcs

Participants can vote at 

slido.com 

with #2139915
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DISKUSSION

• Welche Auswirkung wird der Klimawandel bzw. dbzgl

Maßnahmen auf meine Branche haben?

• Wie ist die dbzgl Stimmung/Sensibilität bei den Beschäftigten in 

meinem Betrieb?

• Welche Schritte/Aktivitäten sollte das Betriebsratsnetzwerk GPA 

setzen um den Wandel gestalten zu können?

• Wie kann die GPA dabei unterstützen?
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Workshop

gewerkschaftliche Branchenarbeit 

mit Fokus Kollektivvertrag

DIin Stephanie Veigl, BA 
GPA - Wirtschaftsbereichssekretärin
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BRANCHENARBEIT
ZU JUST TRANSITION AM 

BEISPIEL DER ENERGIEBRANCHE

Flucht aus dem 
Kollektivvertrag

• Attraktivierung des Kollektivvertrags

über den EVU Kollektivvertrag neu

• Lobbying auf gesetzlicher Ebene

• Satzung

Neue Tätigkeitsfelder

• Stärkung der Mitspracherechte des 

Betriebsrates im Bezug auf Fort- und 

Weiterbildung im Betrieb

→ Bildungsmanagement im KV verankert



www.gpa.at
42

BRANCHENARBEIT
AUF GESETZLICHER EBENE
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BRANCHENARBEIT 
ATTRAKTIVIERUNG DES KOLLEKTIV-

VERTRAGS (EVU KV NEU)

• Neue gemeinsame Entgelttabelle für ArbeiterInnen und Angestellte sowie 

entsprechende Beschäftigungsgruppenbeschreibungen

• Grundsatz: „Durch die Einführung des neuen kollektivvertraglichen Lohn-

und Gehaltssystems darf es zu keinen Verschlechterungen für den 

Einzelnen kommen.“

• Verbindliche Regelungen für Insourcing und Schaffung neuer Arbeitsplätze 

durch formalisierte sozialpartnerschaftliche Anwendungen

• Betriebliches Bildungsmanagement als Antwort auf technologische und 

digitale Entwicklung
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BRANCHENARBEIT 
STÄRKUNG DER MITSPRACHERECHTE 

BEI FORT- UND WEITERBILDUNG 

§ 31 Bildungsmanagement EVU Kollektivvertrag

Die grundlegenden Veränderungen des Energieversorgungssystems in den kommenden Jahren und die damit 

verbundenen Herausforderungen an die Elektrizitätsunternehmen wie Digitalisierung, Smart Metering, intelligente 

Netze, dezentrale Erzeugung, Photovoltaik etc. erfordern eine Reihe von zukunftsorientierten Bildungsmaßnahmen. 

Ziel ist es, die Beschäftigten der Branche bestmöglich auf die Herausforderungen des raschen technologischen 

Wandels im digitalen Zeitalter vorzubereiten.

Aus diesen Gründen bekennen sich die Sozialpartner zu permanenter und zielgerichteter Weiterentwicklung aller 

Beschäftigten der Branche.

Zumindest einmal pro Jahr erfolgt zwischen Unternehmensleitung und Betriebsrat eine Beratung im Sinne des ArbVG

über den spezifischen Bildungs- und Entwicklungsbedarf der Beschäftigten und sollen geeignete Maßnahmen zur 

zeitnahen Umsetzung und deren Umfang vereinbart werden. Dabei können auch externe Institutionen wie z.B. 

Universitäten, Fachhochschulen, Schulen, Bildungseinrichtungen etc. einbezogen werden.
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• Ist-Situation: welche Probleme & Herausforderungen entstehen durch die 

Dekarbonisierung in eurer Branche für die Beschäftigten? (taxative Aufzählung)

• Wie bewertet ihr diese Probleme und Herausforderung für die Branche und 

welche drei Szenarien (bestes, mittleres, schlechtes) können sich daraus für 

die Beschäftigten ergeben? (Szenarien-Analyse)

• Arbeit im Wirtschaftsbereich der Gewerkschaft GPA: Was braucht es auf 

KV- und/oder Branchen Ebene für Aktivitäten in den nächsten Jahren? 

(Brainstorming über mögliche Aktivitäten, die in die Wirtschaftsbereiche 

für die zukünftige Branchenarbeit mitgenommen werden sollen/können)

AUFGABENSTELLUNG







www.gpa.at
48

ES GIBT VIELES, 

FÜR DAS ES SICH LOHNT, 

ORGANISIERT ZU SEIN.


